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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1904 Weinbach II : TuS Wirbelau 1901 II 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:00 Uhr

Mehl lässt den TuS 1904 Weinbach II jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Svenja Mehl nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TuS 1904 Weinbach II im umdatierten Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TuS Wirbelau 1901 II,
das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Habich und Steiner, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 21. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 22:20.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zuth / Habich gelang es, Proch / Friedrich im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jung / Friedrich wurden am Nachbartisch Betz / Mehl
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Plume / Steiner die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Torben Zuth beim letztendlich klaren 0:3
gegen Jenny Jung. Zwischenzeitlich musste Martin Habich zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Pascal Proch, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Karin Betz verpasste es hingegen mit einem 13:15, 6:11, 11:6, 7:11 gegen Marcel Friedrich,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Rainer Plume verlor sein Match gegen Uwe Wolfgang Fricke
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:0 gegen Mario Friedrich fand Jochen Steiner von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 1:11, 6:
11, 4:11 gegen Jürgen Pfeiffer fand indessen Svenja Mehl von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Beim 3:1-Erfolg von Torben Zuth gegen Pascal Proch ging nur Satz 1 verloren. Nach diesem Einzel
steht Zuth somit bei 15 Siegen und 24 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Proch ein 13:16 ausweist. Martin Habich hatte derweil seine Gegnerin Jenny Jung beim deutlichen
11:9, 11:8, 11:5 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Karin Betz und
Uwe Wolfgang Fricke, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Rainer Plume gelang es dann Marcel Friedrich zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Plume nun 14 Siege bei 26 Niederlagen aus. Die richtige Herangehensweise
hatte Jochen Steiner beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Pfeiffer von Beginn an. Kurios war das
Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Steiner ging. Svenja
Mehl konnte im Spiel gegen Mario Friedrich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TuS 1904 Weinbach II nun 9 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 4
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS Wirbelau 1901 II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 10:32 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1959 Hofen-Eschenau II (TuS
1904 Weinbach II) bzw. gegen den TTC Offheim 1949 V (TuS Wirbelau 1901 II).

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach II

Doppel: Zuth / Habich 1:0, Betz / Mehl 0:1, Plume / Steiner 1:0 
Einzel: T. Zuth 1:1, M. Habich 2:0, K. Betz 0:2, R. Plume 1:1, J. Steiner 2:0, S. Mehl 1:1 

 TuS Wirbelau 1901 II
Doppel: Jung / Friedrich 1:0, Proch / Friedrich 0:1, Fricke / Pfeiffer 0:1 
Einzel: P. Proch 0:2, J. Jung 1:1, U. Fricke 2:0, M. Friedrich 1:1, J. Pfeiffer 1:1, M. Friedrich 0:2


